
 
 

"Förderfähige Programm- und Partnerländer & Förderraten" ERASMUS+ 

 

Eine Bewerbung für ein Erasmus+ Stipendium für ein Auslandstudium an einer 

Partnerhochschule der SRH Berlin University of Applied Sciences stellen Sie nach Zusage 

durch die Partnerhochschule beim 

International Office der SRH Berlin University of Applied Sciences. 

(für alle Schools: Berlin School of Design and Communication, Berlin School of Popular Arts, 

Berlin School of Management, Berlin School of Technology, Dresden School of 

Management, SRH Campus Hamburg) 

 Ansprechperson: 

 

 

 

 

 

 

Bei akademischen Fragen, die z.B. die Anerkennung von Modulen betreffen, 

wenden Sie sich bitte an Ihre Studiengangleitung. 

 
Sobald Sie eine Zusage von der Partnerhochschule erhalten haben, senden Sie diese 

umgehend an das International Office. Dann können wir Ihnen die notwendigen 

Unterlagen für die Beantragung einer Erasmus+ Förderung zukommen lassen.  

Eine Erasmus+ Förderung ist nur für Partnerhochschulen der SRH Berlin University of 

Applied Sciences beantragbar. Im Folgenden finden Sie eine Übersicht über die Länder, in 

denen wir Sie über Erasmus+ fördern können, wenn wir im jeweiligen Land einen 

Kooperationsvertrag mit einer Partnerhochschule über Studierendenaustausch über das 

Erasmus+ Programm geschlossen haben.  

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass dies nicht alle aufgelisteten Länder sind. Die 

jeweiligen aktuellen Partnerhochschulen, mit denen wir eine Erasmus+ Kooperation 

haben, entnehmen Sie bitte dem Dokument „Study abroad options for SRH students“, das 

Sie immer aktuell auf der Website finden können: https://www.srh-

berlin.de/hochschule/services-einrichtungen/international-office/auslandsstudium/ 

 

 

 

 

 

 

 

Anne Strauß  Address: 

Outgoing  Coordinator and  SRH Berlin University of Applied Sciences 

deputy Erasmus Coordinator International Office 

Büro H003 Ernst-Reuter-Platz 10 

internationaloffice.hsbe@srh.de  10587 Berlin 

+49 (0) 30 374 374 153  

 

https://www.srh-berlin.de/hochschule/services-einrichtungen/international-office/auslandsstudium/
https://www.srh-berlin.de/hochschule/services-einrichtungen/international-office/auslandsstudium/
mailto:internationaloffice.hsbe@srh.de


 
 

Förderfähige Programmländer und dazugehörige Förderraten 

 

 

Die Förderraten gelten ab dem Wintersemester 2023/24 

 

Mögliche Erhöhung der monatlichen Fördersätze (Programmländer): 

 

Studierende, die mit einem Kind ins Ausland gehen, die eine chronische Krankheit oder 

einen Behinderungsgrad von 20 % oder mehr haben, die neben dem Studium arbeiten 

oder Erstakademiker sind (Teilnehmer mit geringeren Möglichkeiten), haben Anspruch auf 

eine höhere monatliche Förderungsrate von 250,00 €. 

 

Darüber hinaus können wir Ihnen einen einmaligen Reisekostenzuschuss von 50,00 € 

gewähren, wenn Sie ohne Flugzeug und nicht allein mit dem Auto anreisen (nachhaltige 

Reisen). Nachhaltige Verkehrsmittel sind: Bus, Bahn, Carsharing. Darüber hinaus 

gewähren wir Ihnen bis zu vier zusätzliche Reisetage zum Gesamtförderzeitraum, wenn 

Sie nachhaltig reisen. Bitte bewahren Sie dazu die Fahrkarten oder Tankquittungen auf 

und füllen Sie die "Ehrenerklärung" aus, die Sie vom International Office erhalten. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Förderfähige Partnerländer 

 



 
 

Förderraten Partnerländer: 

 

 

 

 

Mögliche Erhöhung der monatlichen Fördersätze (Programmländer): 

Studierende, die mit einem Kind ins Ausland gehen, die eine chronische Krankheit oder 

einen Behinderungsgrad von 20 % oder mehr haben, die neben dem Studium arbeiten 

oder Erstakademiker sind (Teilnehmer mit geringeren Möglichkeiten), haben Anspruch auf 

eine höhere monatliche Förderungsrate von etwa 250,00 € und auf einen bestimmten 

Betrag für ihre Reise. Weitere Informationen finden Sie hier. 

Außerdem können wir Ihnen einen einmaligen Reisekostenzuschuss von 50,00 € 

gewähren, wenn Sie ohne Flugzeug und nicht allein mit dem Auto anreisen (nachhaltige 

Reisen). Nachhaltige Verkehrsmittel sind: Bus, Bahn, Carsharing. Darüber hinaus 

gewähren wir Ihnen bis zu vier zusätzliche Reisetage zum Gesamtförderzeitraum, wenn 

Sie nachhaltig reisen. Bitte bewahren Sie dazu die Fahrkarten oder Tankquittungen auf 

und füllen Sie die "Ehrenerklärung" aus, die Sie vom International Office erhalten. 

Förderraten Blended short term mobilities (unabhängig vom Land) 

Wenn Sie im Zuge Ihres Studiums an einer Blended Mobility teilnehmen, also an einem 

Kurs/ Seminar/ Workshop, der gemeinsam mit einer Partnerhochschule veranstaltet wird 

und aus einem virtuellen Teil und einem möglichen kurzen Besuch der Partnerhochschule 

besteht, haben Sie die Möglichkeit für den kurzen Auslandsaufenthalt (zwischen 5 bis 30 

Tagen) eine finanzielle Unterstützung zu erhalten. 

 

 

 

 

 

Outgoing Studierende in Partnerländer  

außer Region 5 und Region 14 (hier gelten die                        700,00 €/ Monat  

Förderraten für Programmländer) 



 
 

Mögliche Erhöhung der Fördersätze (Blended Mobilities):  

 

Wir können Ihnen einen Reisekostenzuschuss von einmalig 50,00 € gewähren, wenn Sie 

ohne Flugzeug und nicht allein mit einem Auto reisen (nachhaltiges Reisen). Nachhaltige 

Verkehrsmittel sind: Bus, Zug, Fahrgemeinschaft. Außerdem gewähren wir Ihnen bis zu 

zwei zusätzliche Reisetage zur Gesamtförderdauer, wenn Sie nachhaltig reisen. Dafür 

heben Sie bitte die Tickets oder Tankbelege auf und füllen die „Ehrenwörtliche Erklärung“ 

aus, die Ihnen das International Office zukommen lässt.  

Ein Reisetag vor der Aktivität und ein Reisetag nach der Aktivität können durch die 

individuelle Unterstützung abgedeckt werden (unabhängig vom nachhaltigen Reisen). 

Studierende, die mit Kind ins Ausland gehen oder einen Grad der Behinderung ab 20% 

haben (Teilnehmer*innen mit geringeren Chancen), erhalten bei der short-term mobility 

Reisekostenzuschüsse (s. Reisekosten für Hin- und Rückfahrt) und einmalige Zahlungen je 

nach Länge des Auslandsaufenthalts (siehe Tabelle oben).

 

Realkosten Antrag für Teilnehmer*innen mit einem Grad der Behinderung ab 20  

Teilnehmende mit einem festgestellten GdB ab 20 haben die Möglichkeit, im Rahmen 

eines Langantrags die Bezuschussung der realen zusätzlichen Kosten der 

Auslandsmobilität bis zu 15.000 Euro pro Semester zu beantragen.  

Alle aktuellen Informationen zum Erasmus+ Programm und den Fördermöglichkeiten 

erhalten Sie immer auf den Seiten der Nationalen Agentur des DAAD:  

https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-von-

einzelpersonen-KA131/dokumente-zur-projektdurchfuehrung/de/79410-foerderraten-

in-der-neuen-erasmus-programmgeneration-2021-2027/  

 

Tel.: +49(0)800 2014 020 Fax: +49(0)228 882 555  

Kennedyallee 50 erasmus@daad.de  

53115 Bonn  

 

eu.daad.de  

twitter.com/Erasmus_DAAD  

youtube.com/erasmus_DAAD 

mailto:erasmus@daad.de

